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Scharona 

und Frau 

Corona 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Kinder! 

Dieses Buch ist euch 

 gewidmet. 

 



Scharona ist ein kluges und freundliches Mädchen. Am meisten liebt sie es, Ball zu 

spielen und ihre immer lächelnde Puppe Tami zu füttern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Scharona geht jeden Tag in den Kindergarten. 

Dort trifft sie all ihre Freunde und die Kindergärtnerin Siwan. 

Gemeinsam spielen sie, lernen und singen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

In letzter Zeit geht Scharona nicht mehr in den Kindergarten, auch die 

Kindegärtnerin kommt nicht in den Kindergarten, alle bleiben zu Hause. Scharona 

bleibt mit Mama zu Hause, ihrem großen Bruder Alon und mit Tami, ihrer immer 

lächelnden Puppe. 

 
 

 

 

 

 

 

 



    

„Warum bleiben alle zu Hause?“, fragt Alon 

„Und warum gehen wir nicht auf den Spielplatz?“, fragt Scharona. 

Mama erzählt Alon und Scharona von Frau Corona, 

die in der Welt herumspaziert und überall großes Chaos hinterlässt. 

 

 

 

 

 

 

 

 



„Frau Corona reist um die ganze Welt, 

geht in die Städte, auf die Spielplätze und sogar in die Gärten der 

Menschen.“ 

 

   

 

 

 

 

 

 



„Überall da, wo Frau Corona hinkommt, verstreut sie den gefährlichen 

Coronastaub: 

im Laden nebenan, auf den Knöpfen im Aufzug, auf den Türklinken 

und sogar auf der Kinderschaukel auf dem Spielplatz.“ 

 

 

 

 

                                                    

 

 

 



 

„Aber Mama, warum ist der Coronastaub gefährlich?“, fragt Alon. 

„Corona macht die Menschen krank, 

deswegen sind alle vorsichtig und schließen sich ein“, antwortet Mama. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Für Oma und Opa ist der Trick von Frau Corona besonders gefährlich, 

  daher bleiben sie zu Hause und passen auf, keinen anderen Menschen 

nahe zu kommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Alon springt auf die Beine und ruft: 

„Ich werde Frau Corona suchen und werde sie verjagen, bis sie ganz weit  

weg ist auf die andere Seite vom Meer jage ich Sie, so dass sie nicht mehr in 

die Welt zurückkommen kann.“ Da nimmt Mama Alon und Scharona ganz 

fest in die Arme, und erklärt, dass Frau Corona besonders klug ist, sogar der 

Polizei gelingt es nicht, sie einzufangen. 

   

 

 

 

 

 



 

Nachmittags geht Scharona mit einem Ball auf die Terrasse, 

sie spielt, hüpft, lacht und hat viel Spaß. 

Es ist ein bisschen kalt und ohne es zu merken, hat Scharona sich erkältet. 

 

  

   

 

 

 

 

 



Als Papa abends von der Arbeit nach Hause kommt, fragt er Scharona: 

„Wie geht es dir, Liebes?“, jedoch bevor Scharona antworten kann, muss sie 

husten. Alon erschrickt und sagt: „Scharona, hast du Corona?!“ Mutter lacht 

und antwortet: „Das ist nur eine leichte Erkältung, Scharona hat kein 

Corona, Scharona ist gesund wie eine Löwin.“ 

  

   

   

     

 

   

 

 



Eines Tages kommt Scharona zu Papa und fragt: 

„Papa, wie können wir uns vor Frau Corona schützen? Ich habe Angst.“ „Du 

musst dir keine Sorgen machen“, antwortet Papa, „wir haben zu Hause kein 

Corona, du kannst beruhigt sein „Wenn wir uns sehr gründlich die Hände 

mit Wasser und Seife waschen, nicht ohne die Erlaubnis der Eltern draußen 

herumlaufen, und nur in die Armbeuge husten, werden wir immer geschützt 

und gesund bleiben.“ 

 

 

 

 
 

 



,Es macht Spaß 

mit Mama 

,zu Hause zu bleiben 

es macht Spaß, mit dem  

,großen Bruder Alon 

bald werden alle Kinder 

in den Kindergarten 

zurückkehren 

und Frau Corona 

.wird schalfen gehen 

 



 
 

Und dann, wenn wir wieder in den Kindergarten gehen, werden wir die 

Erzieherinnen treffen und alle Freunde 

wir werden wieder spielen und riesengroßen Spaß haben. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

!Ende 


